
Rorschacherberg, 01. Juli 2014

Liebe Rotarierinnen, liebe Rotarier
Geschätzte InnerWheelerinnen, geschätzte Rotaracter

Mitte Jahr finden bei Rotary auf allen Ebenen die Amtsübergaben statt – es 
rotiert. Die Erkenntnis, dass dies alle Jahre stattfindet, könnte dazu verleiten, 
diesen Akt zu relativieren. Ich bin da pointiert anderer Ansicht. Für die neuen 
Amtsträger, insbesondere für die neuen Club-Präsidentinnen und -Präsidenten 
beginnt ein einmaliges Jahr. Und es lohnt sich deshalb sehr wohl, sich darüber 
Gedanken zu machen, welche Ziele im Clubjahr 2014/15 angestrebt werden 
sollen.

Wir wollen dies in unserem Distrikt 2000 mit Augenmass tun. Es kann nicht 
darum gehen, möglichst viel aufzugreifen oder sogar über den Haufen zu werfen. 
Bei der Festlegung der Schwerpunkte und Ziele sollen angemessene und realisier-
bare Vorgaben gemacht werden. Und dabei soll sehr wohl auch ein längerfristiger 
Planungshorizont im Auge behalten werden. Die von PDG Paul Moeller lancierte 
Mehrjahresplanung bildet dazu eine zweckdienliche Grundlage. 

Auch auf Distriktsebene bemühen wir uns um eine längerfristige, strategische 
Planung und um Kontinuität bei den Schwerpunkten und Projekten. Ich habe 
mich für mein Governor-Jahr auf vier Schwerpunkte konzentriert, nämlich 
Nachwuchsplanung, Aufbau einer Datenbank für Clubprojekte, Kommunikation/
Öffentlichkeitsarbeit sowie Stilfragen. Ich werde in kommenden Governor-Briefen 
auf diese Schwerpunkte näher eingehen. 

Ja und dann sind die Amtswechsel in der Regel auch immer mit neuen 
Jahresmottos verbunden. Der RI-Präsident Gary C.K. Huang hat «Light up Rotary» 
(Lass Rotary leuchten) zum Jahresmotto von Rotary International erklärt. Ich habe 
mich mit diesem Jahresmotto recht gut angefreundet und werde dieses in einem 
kommenden Governorbrief etwas ausführlicher aufgreifen. Und als Distriktsmotto 
habe ich «Rotary als Chance und Verpflichtung» ausgewählt. Ich bin überzeugt, 
dass Rotary beides beinhaltet und zwar durchaus in einer gleichwertigen Balance. 
Ich werde dazu bei den Clubbesuchen einige Gedanken und Hinweise darlegen.

Bei aller Ernsthaftigkeit unseres Tuns wollen wir den Spass an Rotary nicht 
vergessen: Rotary soll Spass machen! Ich freue mich auf ein frohes und 
erspriessliches Rotary-Jahr 2014/2015.

Ihr DG Florin Rupper

Agenda
(Details siehe www.rotary2000.ch)

Samstag, 22. November 2014
Fachseminar, FHS St. Gallen
09:00 bis 14:00 h

Samstag, 24. Januar 2015 
Halbjahreskonferenz /
Distriktsversammlung, 
AFG Corporate Center, Arbon
09:00 bis 14:00 h

Samstag, 27. Juni 2015 
Distriktskonferenz / Amtsübergabe, 
Würth Group Center, Rorschach
ab 14:00 h

Vorschau Agenda
(DGE Arthur Ruf)

PETS 1:
Montag, 24. November 2014  
Region A, AG Hans Jörg Riem, Chur
17:00 bis 22:00 h

Dienstag, 25. November 2014  
Region B, AG Peter Naegeli, St. Gallen
17:00 bis 22:00 h

Mittwoch, 26. November 2014 
Region C, AG Peter Wegmüller, 
Frauenfeld
17:00 bis 22:00 h

Donnerstag, 27. November 2014 
Region D, AG Beat Steigmeier, 
Dübendorf
17:00 bis 22:00 h

Freitag, 28. November 2014 
Region E, AG Lynn Strebel, Zürich
17:00 bis 22:00 h

Distrikt 2000

Florin Rupper
Governor 2014 / 15
RC Rorschach-Arbon

Rorschach-Arbon. Mehr See geht nicht!
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